
 

 

 Ausgabe vom 17. – 25. März 2018 
 
 
 
 

Liebe Schwestern und Brüder! 
 
Mit dem heutigen 5. Fastensonntag beginnen wir die Passionszeit. Das heutige Evangelium stellt innerhalb des 
Johannesevangeliums den Abschluss des allgemeinen Wirkens Jesu dar. Es beinhaltet seine letzte öffentliche 
Rede. Zugleich enthält es einen Vorausblick auf Passion, Kreuzestod und Auferweckung Jesu und gibt diesen 
bevorstehenden Ereignissen einen Sinn. War im Johannesevangelium bisher immer die Rede, dass Jesu 
"Stunde" noch nicht gekommen sei, heißt es jetzt: "Die Stunde ist gekommen." Damit ist angedeutet, dass alles 
folgende ein einziges gedrängtes Geschehen ist, auf welches das gesamte Wirken Jesu hinausläuft und welches 
für das von ihm gestiftete Heil unersetzbare Bedeutung hat. 
Das Evangelium kreist um die Aussage, dass aus dem Tod Jesu das neue Leben entstehen wird, und zwar nicht 
nur für ihn selbst, sondern für alle, die ihm nachfolgen und dienen. Was Jesus anstrebt, ist das Fruchtbarwerden 
seines Todes für die Menschen. Aus dem Schicksal Jesu ergeben sich freilich auch Konsequenzen für seine 
Jünger: Wer bereit ist, in der Nachfolge Jesu sein eigenes Leben gering zu achten bzw. Hass, Verfolgung und 
Tod auf sich zu nehmen, den wird der Vater im Himmel ehren. Bei alledem wird der Schrecken des 
Kreuzesgeschehens nicht aus dem Blick verloren: Jesus ist erschüttert vor dem, was ihn erwartet. Er sieht darin 
aber zugleich den Willen seines Vaters, welcher auf eine bleibende Verherrlichung des Sohnes abzielt. 
Jesus möchte seine Hörer zum Glauben bewegen. Sie sollen in ihm den Gesandten Gottes erkennen, welcher 
die Macht hat, alle Menschen, die sich von ihm führen lassen, in den Lebensbereich Gottes hineinzunehmen. 
Wer dagegen voll Unverständnis bleibt und im Unglauben verharrt, der zieht sich im Grunde selbst das Gericht 
zu. Mit dem Eintreten der "Stunde" Jesu ist ein Herrschaftswechsel ungeahnten Ausmaßes im Gange: Die Macht 
des Bösen wird gebrochen, "der Herrscher dieser Welt hinausgeworfen", Jesus wird erhöht, und er zieht alle, die 
an ihn glauben, an sich. Es geschieht die eigentliche Offenbarung seiner Heilsvollmacht. 
Diese "Stunde", die Jesus von Anbeginn bis zum Ende begleitet - das Verlangen nach der Stunde; Stunde, die 
unmittelbar bevorsteht; die Stunde, die sich ankündigt, die gekommen ist -, drückt die Absicht Jesu aus, sein 
Leben hinzugeben. Von Anfang an ist er bereit, sich hinzugeben, und er strebt dem Augenblick der Hingabe zu, 
der seine "Stunde" sein wird, das heißt der vom Vater ausersehene Augenblick. Sein ganzes Leben lang 
offenbart sich Jesus als Sohn, der sich dem Vater überlässt, ganz darauf bedacht, dem Plan der göttlichen Liebe 
zu entsprechen, den er uns kundtun soll. In dem Augenblick, in dem dieser Plan der Liebe von Jesus die Hingabe 
seines Lebens fordert, im Gehorsam dem Vater gegenüber und am Kreuz, hat seine "Stunde" geschlagen. 
 
Ihr Pastor Thomas Jablonka mit allen Seelsorgern 
 
 

 

 

 

 

Es sind für Sie da: 
Seelsorger in St. Servatius:  
Pfarrer Thomas Jablonka, Mühlenstraße 6, 02241 971690 
Pfarrvikar Dr. Antoine Cilumba, Barbarossastraße 13, 02241 1469245 
Kaplan P. Dr. Rockson Chullickal Vakkachan, Bergstraße 26, 0162 6285516 
Kaplan Joaquim Wendland, Bambergstraße 11, 02241 1697712 
Diakon Dr. Marc Kerling, 0173 5747473  
Pastoralreferentin Annette Blazek, 02241 1455135 
Diakon Gert Scholand, 02241 381101 
 

Seelsorger mit anderen Aufgaben: 
Pfarrer Ottfried Wallau, Krankenhauspfarrer, HELIOS Klinikum Siegburg, 02241 187245 
Br. Dominikus Seeberg CFA, Subsidiar, Alexianerallee 1, 02241 389308 
 

Seelsorger im Ruhestand: 
Msgr. Werner Oster, Pfr. i.R., Alexianerallee 1, 02241 389351 
Johannes Bergforth, Diakon i.R., Heinrichstraße 10 
Wolfgang Speicher, Diakon i.R., 02241 383300 

 

 

 

 

Pastoralbüro 

 

Mühlenstraße 6  
Tel.: 97169-0 Fax: 97169-29 
pfarrbuero@servatius-
siegburg.de 
Öffnungszeiten: 
Mo, Di, Mi          09:30 - 16:00 
Uhr 
Do                      09:30 - 18:00 
Uhr 
Fr                       09:30 - 12:00 
Uhr 
 
Öffnungszeiten können sich kurz-
fristig ändern – bitte Rückseite 
beachten! 
 
 
 

Kontaktbüro St. Dreifaltigkeit,  

Jakobstraße 14 
Tel: 50770 Fax: 1476870 
pfarrbuero_dreifaltigkeit@yahoo.d
e 
Öffnungszeit: 
Do                 17:15 – 18:30 Uhr 
 
 

Kontaktbüro St. M. 
Empfängnis,  

Kaldauer Straße 21 
Tel.: 148667 Fax: 148668 
Öffnungszeit: 
Di                  09:00 – 11:00 Uhr  
 

 
 
 
 
 

Notrufe: 
 
örtliche Seelsorger: 

0152 54136030 
Karmeliten: 
Tel: 0179 2710171 
 
 
HELIOS Klinikum: 
(Pfr. Wallau): 
02241 180 
 
 

 

 

 
 



Gottesdienstzeiten in der Katholischen Kirchengemeinde St. Servatius 
 

Samstag, 17. März Hl. Gertrud, Äbtissin von Nivelles; Hl. Patrick, Bischof, Glaubensbote in Irland 
10.00 Uhr  Abteikirche Hl. Messe (Patres) 
11.30 Uhr  St. Servatius Orgelmusik zur Marktzeit 
14.30 Uhr  Liebfrauen Abschlussandacht zum Einkehrtag der Kommunionkinder 
16.30 Uhr  St. Mariä Empfängnis Kreuzweg/Beichtgelegenheit (Kpl. Wendland) 
16.30 Uhr  AH Haus zur Mühlen Vorabendmesse (Br. Dominikus) 
17.00 Uhr  St. Mariä Empfängnis Vorabendmesse (Kpl. Wendland & Diakon Scholand)  
17.00 Uhr  Krankenhauskapelle Vorabendmesse (Pfr. Wallau) - musikalisch gestaltet vom Chor Germania "Swingphonie"  
18.00 Uhr  St. Servatius Kreuzweg der Familien für den Frieden – Beginn auf dem Kirchplatz; gegen 19.00 Uhr Abschlusssegen in 

der Kirche  
18.30 Uhr  St. Mariä Namen Vorabendmesse (P. Rockson)  

   

Sonntag, 18. März 5. Fastensonntag                                 Misereor-Kollekte und Fastenopfer der Kinder 
8.00 Uhr  St. Joseph Hl. Messe (Br. Dominikus) 

9.00 Uhr  St. Dreifaltigkeit Kreuzwegandacht  
9.30 Uhr  St. Dreifaltigkeit Hl. Messe (Kpl. Wendland & Diakon Scholand)  
9.30 Uhr  St. Servatius Hl. Messe (Pfr. Jablonka)  

11.00 Uhr  Liebfrauen Familienmesse (P. Rockson & PR Blazek)  
11.00 Uhr  St. Anno Hl. Messe (Pfr. Dr. Cilumba)  
12.00 Uhr  Abteikirche Hl. Messe (Patres) 
17.00 Uhr  St. Servatius Eröffnungskonzert 27. Siegburger Orgelzyklus (Andreas Warler, Steinfeld) 
18.30 Uhr  St. Servatius Hl. Messe (Pfr. Jablonka)  
20.00 Uhr  St. Servatius Fastenkomplet (Pfr. Taxacher) 

   

Montag, 19. März Hochfest des Hl. Josef, Bräutigam der Gottesmutter Maria, Schutzpatron der Erzdiözese 
15.30 Uhr  AH Kleiberg Hl. Messe 
16.00 Uhr  AH Haus zur Mühlen Hl. Messe 

   

Dienstag, 20. März der 5. Fastenwoche 
8.00 Uhr  St. Mariä Empfängnis evgl. Schulgottesdienst der GGS Stallberg (Klassen 1 - 4) 
9.00 Uhr  St. Mariä Namen Hl. Messe 
9.00 Uhr  St. Servatius Hl. Messe der Frauen   

12.00 Uhr  Auferstehungskirche ökumenischer Schulgottesdienst der Alexander-von-Humboldt-Realschule entfällt 
16.00 Uhr  AH Haus zur Mühlen Hl. Messe - zuvor um 15:30 Uhr Rosenkranzgebet 
18.00 Uhr  St. Hedwig Kreuzwegandacht 
18.45 Uhr  Abteikirche Hl. Messe 

   

Mittwoch, 21. März der 5. Fastenwoche 
8.00 Uhr  St. Joseph Kapelle Schulgottesdienst der Adolf-Kolping-Schule (Klassen 3 + 4) 
9.00 Uhr  St. Mariä Empfängnis Wortgottesdienst 
9.00 Uhr  St. Elisabeth Hl. Messe 

16.00 Uhr  AH Haus zur Mühlen Hl. Messe 
17.00 Uhr  Krankenhauskapelle Hl. Messe 
18.45 Uhr  Abteikirche Hl. Messe 

   

Donnerstag, 22. März der 5. Fastenwoche 
8.00 Uhr  St. Dreifaltigkeit Schulgottesdienst der GGS Wolsdorf (Klassen 3 + 4) 
8.15 Uhr  Auferstehungskirche ökumenischer Schulgottesdienst der Gesamtschule 
9.00 Uhr  St. Anno Hl. Messe der Frauen - anschl. vorösterliches Frühstück im Marienheim mit Vortrag von Pfr. Dr. Cilumba 
9.00 Uhr  St. Dreifaltigkeit Hl. Messe 

18.45 Uhr  Abteikirche Hl. Messe 
   

Freitag, 23. März der 5. Fastenwoche, Hl. Turibio von Mongrovejo, Bischof von Lima 
8.15 Uhr  Auferstehungskirche Ök. Schulgottesdienst des Gymnasiums Alleestraße 
9.00 Uhr  Liebfrauen Hl. Messe 

16.00 Uhr  AH Haus zur Mühlen Hl. Messe 
17.30 Uhr  St. Servatius Eucharistische Anbetung/Beichtgelegenheit (Kpl. Wendland) 
18.30 Uhr  St. Servatius Hl. Messe 
18.45 Uhr  Abteikirche Hl. Messe 
19.30 Uhr  St. Servatius Orgelkonzert mit Textpassagen (Prof. Wolfgang Bretschneider) 

   
 
 

Samstag, 24. März der 5. Fastenwoche 
10.00 Uhr  Abteikirche Hl. Messe (Patres) 
11.30 Uhr  St. Servatius Orgelmusik zur Marktzeit 
16.30 Uhr  St. Mariä Empfängnis Kreuzweg/Beichtgelegenheit (Kpl. Wendland) 
16.30 Uhr  AH Haus zur Mühlen Vorabendmesse mit Palmweihe (Br. Dominikus) 
16.30 Uhr  St. Elisabeth Beichtgelegenheit (P. Rockson) 



17.00 Uhr  St. Mariä Empfängnis Palmweihe auf dem Kirchplatz, Palmprozession und Vorabendmesse (Kpl. Wendland & Diakon Scholand) 
17.00 Uhr  Krankenhauskapelle Vorabendmesse mit Palmweihe (Pfr. Wallau)  
17.00 Uhr  St. Elisabeth Vorabendmesse mit Palmweihe (P. Rockson)  
18.15 Uhr  St. Mariä Namen Palmweihe vor dem Kreuz am Gasthaus "Zur Talsperre", Prozession und Vorabendmesse (Pfr. Dr. Cilumba) 

   

Sonntag, 25. März Palmsonntag                                            Kollekte für das Heilige Land 
8.00 Uhr  St. Joseph Hl. Messe mit Palmweihe und Prozession (Pfr. Cilumba)  
9.00 Uhr  St. Dreifaltigkeit Rosenkranzgebet entfällt 
9.30 Uhr  St. Dreifaltigkeit Palmweihe in der Kapelle des Kinderheims, Prozession zur Kirche und Hl. Messe (Kpl. Wendland & Diakon 

Scholand) 
9.30 Uhr  St. Servatius Palmweihe am Hühnermarkt, Prozession zur Kirche und Choralamt mit dem Servatius-Chor (Pfr. Jablonka)  

10.30 Uhr  Liebfrauen Palmweihe vor der Kapelle (Kapellenstraße), Prozession zur Kirche und Hl. Messe (P. Rockson)  
10.30 Uhr  St. Anno Palmweihe an der Johannes-Nepomuk-Kapelle auf dem Alten Friedhof, Prozession zur Kirche und  

Hl. Messe (Pfr. Orth / Diakon Dr. Kerling / PR Blazek)  
12.00 Uhr  Abteikirche Hl. Messe (Patres) 
15.00 Uhr  St. Joseph Taufe  
18.30 Uhr  St. Servatius Hl. Messe mit Palmweihe (Br. Dominikus) 
20.00 Uhr  St. Servatius Fastenkomplet (Pfr. Taxacher) 

 
 
 
 

Das miteinander ist auch online zu lesen unter http://newsletter.st-servatius-siegburg.de/miteinander.pdf. Wenn Sie das miteinander online auch als 
newsletter erhalten wollen, senden Sie bitte eine mail mit dem Wort „newsletter“ im Betreff an newsletter@st-servatius-siegburg.de. 
 
 
 

Die Bücherei St. Servatius, Mühlenstraße 14 (Servatiushaus), Tel. 975575, Facebook: www.facebook.com/koeb.St.servatius.siegburg, ist sonntags von 
9.30-12.00 sowie dienstags und donnerstags von 15.30-17.30 geöffnet. 
 
 
 

Das ökumenische Trauercafé Jordan finden Sie im Servatiushaus, Mühlenstraße 14, 1. Etage. Kontakt: 0151-18650380 + trauercafe-
siegburg@gmx.de. www.trauercafe-siegburg.de. Der nächste Termin ist am Mittwoch, 21. März 2018, 18.30-20.30 Uhr. Interessenten an 
Einzelgesprächen können gerne einen Termin verabreden. 
 
 
 

Den Pfarrgemeinderats-Vorstand erreichen Sie unter folgender E-Mail Adresse: pfarrgemeinderat@st-servatius-siegburg.de.  
 
 
     Eine Einrichtung des Kreiskatholikenrats Rhein-Sieg 
     Haus zum Winter, Griesgasse 2, 53721 Siegburg, Telefon: 02241 / 145 38 09 
     E-Mail: info@treffpunkt-am-markt.de   Internet:  www.treffpunkt-am-markt.de 
 

 

Öffnungszeiten im Treffpunkt am Markt: montags bis mittwochs, 11.00 - 17.00 Uhr, donnerstags bis samstags, 11.00 - 14.00 Uhr. Im 
Treffpunkt werden Messbestellungen entgegengenommen und das „miteinander“ kann abgeholt werden. - Die offene Begegnungsstätte 
für Menschen mit Fragen zu kirchlichen, existentiellen, sozialen und anderen Inhalten des persönlichen Lebens sucht Verstärkung. Fühlen 
Sie sich angesprochen? Wenn ja, melden Sie sich unter Tel. 02241/146 30 72 bei Klaus Kiesow, dem Leiter des „Treffpunkt am Markt“. 
Oder kommen Sie dort während der Öffnungszeiten einfach zu einer ersten Information. 
 

Literaturgespräche im „Treffpunkt am Markt“: In zwei weiteren Gesprächen wird der Roman „Briefe in die chinesische 
Vergangenheit“ des Autors Herbert Rosendörfer  besprochen. Ein Mandarin aus dem China des 10. Jahrhunderts wird mit Hilfe eines 
„Zeit-Reise-Kompass“ in die heutige Zeit versetzt.  
Termin: Montag, 9. April, 18:30 Uhr im Treffpunkt am Markt „Haus zum Winter“, Siegburg, Griesgasse 2. Der Roman kann in den 
Siegburger Buchhandlungen kurzfristig bestellt werden (Taschenbuch dtv März 1986). Der Inhalt des Buches sollte bekannt sein. Gäste, 
die sich über den Ablauf des Literaturgesprächs informieren wollen, sind herzlich willkommen. 
 

 
 
 
 

Aufruf der deutschen Bischöfe zur Palmsonntags-Kollekte 2018 
Liebe Schwestern und Brüder,  
es darf uns nicht ruhen lassen, dass die Heimat Christi nach wie vor unter Krieg und Spannungen leidet. Terror, Gewalt, Hass und 
Misstrauen zerstören die Gesellschaften. Zahlreiche Menschen – darunter viele Christen – sehen den einzigen Ausweg darin, ihre Heimat 
zu verlassen. Es gibt aber auch Zeichen der Hoffnung: Nicht wenigen Christen im Heiligen Land schenkt der Glaube die Kraft, unter großem 
Druck und schwierigen Bedingungen auszuharren und ein lebendiges Zeugnis vom Evangelium zu geben. In den Gottesdiensten am 
Palmsonntag richten die Katholiken in Deutschland ihren Blick erneut auf die biblischen Gebiete im Nahen und Mittleren Osten. Unter dem 
Leitwort „Gemeinsam den Christen im Heiligen Land eine Zukunft geben“ sind wir zu tätiger Solidarität aufgerufen. Alle Gläubigen bitten 
wir um ihr Gebet. Zudem ermutigen wir kirchliche Gruppen und Gemeinden, Pilgerreisen zu den Heiligen Stätten zu unternehmen und dort 
die Begegnung mit den einheimischen Christen zu suchen. So können diese in schwieriger Lage erfahren, dass sie nicht allein gelassen 
sind. Die Kirche im Heiligen Land benötigt weiterhin auch unsere materielle Hilfe, um überleben und ihren Dienst an den Menschen erfüllen 

mailto:pfarrgemeinderat@st-servatius-siegburg.de
http://www.treffpunkt-am-markt.de/


zu können – nicht zuletzt mit ihren christlichen Schulen und Sozialeinrichtungen. Der Deutsche Verein vom Heiligen Lande und die 
Franziskaner im Heiligen Land fördern diese Einrichtungen. Sie betreuen die Pilger und vermitteln das Wissen um die biblischen Stätten. 
Mit Ihrer Spende am Palmsonntag tragen Sie, liebe Mitchristen, zu dieser wichtigen Arbeit bei. Gemeinsam können wir die Ortskirchen 
des Heiligen Landes dabei unterstützen, an einer friedlichen und gerechten Entwicklung der ganzen Region mitzuwirken. 
 
Würzburg, 21. November 2017 
 
Für das Erzbistum Köln 

+ Rainer Maria Card. Woelki 
        Erzbischof von Köln 

 
-------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 
 
Herzliche Einladung zur Feier der Jubelkommunion an folgenden Terminen: 
Samstag, 14. April 2018: 17.00 Uhr – St. Elisabeth   Sonntag, 15. April 2018:   8.00 Uhr St. Joseph 
   18.30 Uhr – St. Mariä Namen       9.30 Uhr St. Dreifaltigkeit  
             9.30 Uhr St. Servatius 
           11.00 Uhr St. Anno 
 
Samstag, 21. April 2018: 17.00 Uhr – St .Mariä Empfängnis  Sonntag, 22. April 2018: 11.00 Uhr Liebfrauen 
 
Sollten Sie bislang noch keine persönliche Einladung erhalten haben, melden Sie sich bitte im Pastoralbüro. 
 
 

Donnerstags ist das Büro wegen des Dienstgespräches der Pfarramtssekretärinnen von 11:30 bis 13:00 Uhr geschlossen. 
 
 

 

Für die festliche Gestaltung unserer Kirchen an Palmsonntag bitten wir herzlich um Buchsbaumspenden. Die Spenden können vom 
13. März bis spätestens 18. März bei den Küstern abgegeben oder vor die Sakristeitüren gelegt werden. Da aufgrund des Schädlingsbefalls 
Buchsbaum knapp ist, sollte überlegt werden, ob nicht ein eigenes Sträußchen zur Segnung mitgebracht werden kann. 
 

 
 

Sankt Servatius, Siegburg 
 
 

Am Sonntag, dem 18. März, findet um 17.00 Uhr in Sankt Servatius das Eröffnungskonzert des 27. Siegburger Orgelzyklus statt. 
Andreas Warler, Organist an der Basilika in Steinfeld, spielt Werke von Johann Sebastian Bach, Felix Mendelssohn Bartholdy, Josef 
Rheinberger und Charles Marie Widor sowie eine Improvisation. 
 
 

 

Im Rahmen der Reihe „Kunst auf der Nordempore“ findet am 23. März, 19.30 Uhr, ein Orgelkonzert mit Textpassagen statt. Prof. 
Wolfgang Bretschneider spielt den „Kreuzweg“ von Marcel Dupré in Verbindung mit Texten von Bernhard Geuß zu den Kreuzwegstationen 
von Gertrud Schmitz-Breuer. Die Nordempore ist zu den Öffnungszeiten der Servatiuskirche zugänglich. 
 
 

Sankt Anno, Siegburg-Nordstadt 
 
 

Einladung zur Frauenmesse mit anschließendem Frühstück - Im Anschluss an die Frauenmesse am 22. März 2018 um 9.00 Uhr 
laden wir zum vorösterlichen Frühstück mit Vortrag von Pfr. Cilumba ins Marienheim, Bambergstraße 39, ein. Telef. Anmeldungen bitte 
bei den Bezirkshelferinnen oder bei R. Hochgürtel, Tel. 02246 9258544. 
 
 
 


